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Regionalliga Damen Nord

Kieler TTK Grün-Weiß : Spvg. Oldendorf 
Samstag, 22.04.2023, 16:30 Uhr

Kieler TTK Grün-Weiß gegen Spvg. Oldendorf 4:6

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:16 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen von der Spvg. Oldendorf ihr Auswärtsspiel in der Regionalliga Damen Nord gegen den
Kieler TTK Grün-Weiß. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Amy Judge den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Meiß / Norr bekamen ihre Gegnerinnen Henschen / Hasenpatt beim
klaren 9:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Sievers / Wulf hatten ihre Gegnerinnen Shiiba /
Judge beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Lin Sievers hatte ihre Gegnerin Gina Henschen beim
klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Lena Meiß beim letztendlich klaren 0:3 gegen Niina Shiiba. Wenig
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Amy Judge zunächst nicht gut aus, so gewann Nathalie
Wulf im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Chancenlos war dagegen
Henrietta Norr gegen Lina Hasenpatt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des Kieler TTK Grün-Weiß und der Spvg.
Oldendorf in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später Lin Sievers beim 2:3 gegen
Niina Shiiba leisten. Am Ende verlor sie das Einzel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung
jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lena Meiß über die 1:3-Niederlage gegen Gina
Henschen hinweggetröstet werden musste. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
nachfolgend Nathalie Wulf ihre Partie gegen Lina Hasenpatt noch mit 2:11, 10:12, 11:7, 11:7, 11:9.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Amy Judge fand dagegen Henrietta Norr von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Kieler TTK Grün-Weiß die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:30 bei 5 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der Spvg. Oldendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:13. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Kieler TTK Grün-Weiß

Doppel: Meiß / Norr 0:1, Sievers / Wulf 1:0 
Einzel: L. Sievers 1:1, L. Meiß 0:2, N. Wulf 2:0, H. Norr 0:2 

 Spvg. Oldendorf
Doppel: Henschen / Hasenpatt 1:0, Shiiba / Judge 0:1 
Einzel: N. Shiiba 2:0, G. Henschen 1:1, L. Hasenpatt 1:1, A. Judge 1:1


